
Vitalcheck - Oberon 
 

 

OBERON-SYSTEME wurden entwickelt, um Therapeuten die Möglichkeit zu geben, 
körpereigene Schwingungen analysieren und auf dem Bildschirm darstellen zu 
können. 
 
Wohlstand und wissenschaftlichen Fortschritten nehmen allergische und chronische 

Erkrankungen zu bei Erwachsenen, Älteren, vermehrt bei Kindern. Immer weniger 
Menschen sind bereit, bei Beschwerden gleich zur Tablette zu greifen. Sie wollen behutsam 
und eigenverantwortlich mit ihrer Gesundheit umgehen, d.h. Alternativen nutzen. 
OBERON SYSTEME sollen nach Meinung der Entwickler, die Unwohlzustände, die sich 
anderen Diagnosemethoden entziehen, aufspüren und konkret darstellen. In der 
ausführlichen Untersuchung mit OBERON SYSTEMEN und zusätzlichen diagnostischen 
Verfahren kann sich vielfach herauskristallisieren, wie ein Gesundheitsungleichgewicht 
wahrscheinlich entstanden ist, welche Ursachen in Frage kommen.  

�entsprechend den Auswertungen und unserem persönlichen Wissenstand schlagen wir 
eine individuelle Therapie vor. 

Außer Ursachenforschung können auch Wirkungen von durchgeführten Therapien 
nachvollziehbar werden, relativ schnell und frei von Nebenwirkungen. OBERON Systeme 
zeigen im Verein mit anderen diagnostischen Methoden, welche Belastungen zu 
gesundheitlichen Störungen führen können.  

�ermittelt werden: 

• Lebensmittelunverträglichkeiten 
• Allergene 
• Darmmilieu 
• Übersäuerung 
• Stress 
• Umweltgifte 
• Mikronährstoffbedarf 
 

Darüber hinaus können Selbstheilungsmechanismen des Körpers durch OBERON 
SYSTEME oftmals sogar unterstützt werden, genauso wie OBERON Systeme aus unserer 
Sicht in der Lage sein sollen, Störungen aufzudecken und die Wirkung von Lebensmitteln 
und Heilmitteln ermitteln zu können.  

� So ist schon bei der ersten Behandlung möglich, geeignete Lebensmittel zusammen 
zu fassen und vorzuschlagen.  

Zugelassen nach deutschen Medizinproduktegesetz, Klasse II a, und aus alternativmedizinischer 

Sicht: eine der neuesten Entwicklungen auf dem Gebiet der Diagnose- und Therapiesysteme 


